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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister! 
 
Wegen immer weiter steigender finanzieller Belastungen durch neue Verordnungen und 
Gesetze aus Berlin und Düsseldorf haben zahlreiche Städte in NRW die Gewerbesteuer 
angehoben. Bielefeld liegt aktuell unter dem Durchschnitt vergleichbarer Städte in NRW. Im 
Rahmen der Haushaltskonsolidierung sind vom Oberbürgermeister verschiedene Maß-
nahmen vorgestellt worden. Dabei fehlt aber eine gerechte Lastenverteilung in der Stadt-
gesellschaft. Auch Unternehmen müssen in Form einer Erhöhung der Gewerbesteuer ihren 
Beitrag zur Konsolidierung der städtischen Finanzen beitragen. 
 

1) Wo liegt heute – März 2015 – der durchschnittliche Gewerbesteuerhebesatz ver-

gleichbarer Städte in NRW? 

2) Sind weitere geplante Erhöhungen bei den vergleichbaren Städten bekannt und falls 

ja: in welcher Höhe? 

3)  Was würde eine Erhöhung der Gewerbesteuer auf diesen Durchschnitt an zusätz-

lichen Einnahmen, aufgeschlüsselt nach den Jahren 2015, 2016, 2017 und 2018, für 

den städtischen Haushalt erbringen (unter Berücksichtigung gleichbleibender Wirt-

schaftsdaten)? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Barbara SchmidtBarbara SchmidtBarbara SchmidtBarbara Schmidt    
Fraktionsvorsitzende 
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